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 Berlin, 02. September 2025 

  

Deutsche Industrie- und Handelskammer 

Stellungnahme 

Referentenentwurf eines Gesetzes zur Einschränkung der Aufsuchung und Gewinnung von 
Bodenschätzen in den geschützten Meeresgebieten im Bereich der deutschen ausschließli-
chen Wirtschaftszone und des Festlandsockels 
 

Wir bedanken uns für die Gelegenheit zur Stellungnahme zu diesem Referentenentwurf. Wir 
weisen darauf hin, dass weniger als 2 Tage Konsultationsfrist in den Sommerferien nicht aus-
reichend sind, um eine Konsultation innerhalb der IHK-Organisation durchzuführen. Wir behal-
ten uns daher vor, diese Stellungnahmen noch zu ändern oder zu ergänzen.  

 

A. Das Wichtigste in Kürze 

Die Versorgung mit Rohstoffen und ein sparsamer Umgang mit Ressourcen sind wichtige Säu-
len wirtschaftlicher Tätigkeit. Für zahlreiche Produkte müssen Rohstoffe importiert werden. 
DIHK-Umfragen belegen, dass die Versorgung mit Rohstoffen nicht immer uneingeschränkt ge-
währleistet ist. Für eine relsiente Wirtschaft sollte daher nationale Optionen zur Gewinnung 
von Rohstoffen offen gelassen werden. 

B. Inhaltliche Ausführung 

Im Naturschutz sollten die Handlungsmöglichkeiten der Wirtschaft bei Eingriffen in die Natur 
flexibler gestaltet werden. Das Beschränkungen der Energieeerzeugung aus Wasser, Strömung 
und Wind sowie der Aufsuchung und Gewinnung von Sand und Kiesen mit der Änderung im 
BNatG, sowie der Änderungen der Verordnungen zu den genannten Naturschutzgebieten zu-
lässig werden sollen, sollte ausschließlich unter folgender Maßgabe erfolgen.  

Bei Maßnahmen zum Erhalt oder der Wiederherstellung der Biodiversität sollten wirtschaftli-
che Belange frühzeitig und konstruktiv in eine Gesamtabwägung einfließen. Dies gilt etwa im 
Hinblick auf die Ausweisung zusätzlicher Schutzgebiete zu Land und auf See. Unternehmen 
sollten Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen auch auf Vorratsflächen sowie Ökokonten anwen-
derfreundlich nutzen dürfen. Dafür sollte ein bundesweit einheitliches Bewertungsverfahren 
eingeführt werden. Der Erhalt der natürlichen Lebensgrundlagen und damit der Schutz und 
Wiederherstellung der Biodiversität ist für die Wirtschaft ein wichtiges Ziel. Erfolge im Arten-
schutz und bei der Biodiversität sollten sich auch rechtlich in Form von Erleichterungen für 
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Wirtschaft bemerkbar machen. Anpassungen der FFH-Richtlinie sowie der Vogelschutzrichtli-
nie könnten eine zügige Planung und Genehmigung fördern. Dazu sollte eine stärkere Fokus-
sierung auf den Populations- statt auf den Individualschutz vorgenommen werden. Bei Intensi-
tät und Umfang des EU-Artenschutzes sollte eine regionale Differenzierung möglich sein. Das 
gilt insbesondere dort, wo eine Population einen guten Erhaltungszustand aufweist. 

 

C. Ergänzende Informationen 

a. Ansprechpartner mit Kontaktdaten 

  
  

 
  

 
b. Beschreibung DIHK 

Wer wir sind: 

Unter dem Dach der Deutschen Industrie- und Handelskammer (DIHK) sind die 79 Industrie- 
und Handelskammern (IHKs) zusammengeschlossen. Unser gemeinsames Ziel: Beste Bedin-
gungen für erfolgreiches Wirtschaften.  

Auf Bundes- und Europaebene setzt sich die DIHK für die Interessen der gesamten gewerbli-
chen Wirtschaft gegenüber Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit ein. Denn mehrere Millionen 
Unternehmen aus Handel, Industrie und Dienstleistung sind gesetzliche Mitglieder einer IHK - 
vom Kiosk-Besitzer bis zum Dax-Konzern. So sind DIHK und IHKs eine Plattform für die vielfälti-
gen Belange der Unternehmen. Diese bündeln wir in einem verfassten Verfahren auf gesetzli-
cher Grundlage zum Gesamtinteresse der gewerblichen Wirtschaft und tragen so zum wirt-
schaftspolitischen Meinungsbildungsprozess bei. 

Grundlage unserer Stellungnahmen sind die wirtschaftspolitischen/europapolitischen Positio-
nen und beschlossenen Positionspapiere der DIHK unter Berücksichtigung der der DIHK bis zur 
Abgabe der Stellungnahme zugegangenen Äußerungen der IHKs und ihrer Mitgliedsunterneh-
men. 

Darüber hinaus koordiniert die DIHK das Netzwerk der 150 Auslandshandelskammern, Delega-
tionen und Repräsentanzen der Deutschen Wirtschaft in 93 Ländern. 
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